
 

 

Sehr geehrte Eltern/Erziehungsberechtigte!  
 
Eine Klarstellung zum Elternbrief von letzter Woche und ein paar Infos zu Corona:  
 
1) Klarstellung zu Punkt 3 ͣVandalismus͞ vom letzten Elternbrief:  
Vielen Dank für die zahlreichen konstruktiven Rückmeldungen zum Punkt                        
ͣVandalismus͞ im Elternbrief von letzter Woche! Trotzdem möchte ich zu diesem                      
Punkt klarstellen: Irreparable Schäden, die nicht von der Versicherung gedeckt sind, müssen 
vom Verursacher/von der Verursacherin bezahlt werden. Sollte nicht klar sein, wer der 
Täter/die Täterin ist, wird schrittweise versucht, ihn/sie ausfindig zu machen. Dies erfolgt über 
den Klassenvorstand, der in einem ersten Schritt mit der Klasse sprechen wird. In einem 
weiteren Schritt wird auch das Gespräch von mir mit der Klasse gesucht. Keinesfalls wird es so 
sein, dass eine Klasse für einen Schaden aufkommen muss, den sie nicht wirklich eindeutig 
verursacht hat.  
Ich bitte um Verständnis für meine missverständliche Formulierung im Elternbrief und hoffe, 
dass die Vorgehensweise der Schule nun für Sie auch nachvollziehbar ist.  
 
 
2) Testrhythmus diese Schulwoche:  
Leider gibt es seitens des Bundesministeriums auch diese Woche die Vorgabe für nur eine 
PCR-Testung. Zusätzlich hat sich der Test-Termin für die PCR-Testung ebenfalls wieder 
geändert. Daher gilt für diese Woche:  
Mo: AG 
Di: PCR 
Fr: AG 
 
Weiterhin gilt:  
Sollte es in einer Klasse einen Indexfall (also pos. PCR-Test) geben wird zusätzlich täglich die 
nächsten 5 Schultage AG getestet. Bitte beachten Sie, dass dafür ein pos. PCR-Testergebnis 
vorliegen muss, ein pos. AG-Test ist nur als Verdachtsfall eingestuft und muss erst durch einen 
PCR-Test bestätigt oder entkräftet werden.  
 
 
3) Verdachtsfall ʹ Pos. PCR-Test ʹ Klasse in Distance Learning (DL) ʹ Einstufung Kontaktperson:  
Grundsätzlich gilt: DL für eine Klasse kann ausschließlich von der Gesundheitsbehörde 
angeordnet werden, nicht von der Schulleiterin! Wir müssen uns hier immer nach den 
angeordneten Maßnahmen der Behörde richten!  
Wenn innerhalb von 5 Schultagen 2 oder mehr PCR-Test bestätigte Fälle in einer Klasse 
auftreten/aufgetreten sind, kann von der Behörde DL angeordnet werden, muss aber nicht. 
Zu beachten: Verdachtsfälle zählen nicht, also mehrere pos. AG-Tests in Klassen werden von 
der Behörde nicht berücksichtigt. Im Verdachtsfall muss immer das PCR-Testergebnis 
abgewartet werden, dann entscheidet die Behörde weiter.  
Wird durchgehend ein MNS bzw. FFP2-Maske getragen werden die 
SchülerInnen/Lehrpersonen einer Klasse, in der es einen Indexfall gibt, ab                                              
sofort als KO eingestuft und es müssen keine Kontaktlisten seitens der                                       
Schulleitung an die Behörde weitergeleitet werden. Das Contact tracing                                 
beschränkt sich daher auf den Privat-/Freizeitbereich der PCR pos. getesteten                  
SchülerInnen.  



 

 

 
 
4) Verschiebung schulautonom freier Tag:  
Da der 7. Jänner 2022 bundesweit für schulfrei erklärt wurde dürfen wir unseren an                              
diesem Tag angesetzten schulautonom freien Tag verschieben. In Absprache mit den 
Mitgliedern des SGA haben wir uns für die Verschiebung auf Fr, 17. Juni 2022,                    
einstimmig entschieden.  
 
 
 
Ich wünsche Ihnen noch eine ruhige und gute Arbeits-/Schulwoche!  
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Mag. Sandra Spendlhofer 
(Schulleiterin)  
 
 
Pressbaum, am 24. Jänner 2022 
 
 
 


